
CHRONISCHE SCHMERZEN UND DIE OPIOIDKRISE

Geschätzte 27 Millionen Menschen litten 2016 unter Störungen in Folge von Opioidkonsum.

Die Anzahl an Opioidüberdosen ist in den letzten Jahren angestiegen, teilweise bedingt durch den 
vermehrten Einsatz von Opioiden bei der Behandlung von chronischen, nicht krebsbedingten 
Schmerzen. 

In den USA gab es allein 2016 geschätzte 63,632 Todesfälle durch Drogenüberdosis, um 21% mehr als in 
den vorangegangenen Jahren. Dies ist im Wesentlichen auf einen Anstieg der Todesfälle in Verbindung 
mit verschreibungsp�ichtigen Opioiden zurückzuführen.
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Die Verschreibung von Opioiden bei chronischen Schmerzen wird mit einem signi�kanten Anstieg 
von opioidbedingten Todesfällen, einem hohen Abhängigkeits- und Suchtrisiko und anderen 
Nebenwirkungen bei langfristiger Opioid-Einnahme in Verbindung gebracht. 

Wie kann die Physiotherapie helfen?



www.wcpt.org

#worldptday

Physiotherapie ist wirksam bei der Behandlung und Linderung chronischer Schmerzen.

Ein Physiotherapeut kann ein individuelles Behandlungsprogramm mit den am besten geeigneten 
Techniken für das jeweilige Problem zusammenstellen, darunter:

Training: Personen, die regelmässig trainieren, verspüren weniger Schmerzen

Stressmanagement: Achtsamkeit, Entspannung, Visualisierung und die schrittweise
 Konfrontation mit stresserzeugenden Ereignissen können Schmerzen reduzieren 
und die Funktionsfähigkeit verbessern

Schlafhygiene: Physiotherapeuten können die richtige Schlafhygiene vermitteln, 
um den Teufelskreis anhaltender Schmerzen zu durchbrechen

Schmerzwissenschaft: Physiotherapeuten können mit Erkenntnissen aus der modernen 
Schmerzwissenschaft erklären, welche Prozesse mit Schmerzen im Zusammenhang stehen

PHYSIOTHERAPIE IST EIN TEIL DER LÖSUNG


